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Schatten stempeln mit Embossingpulver 
mit dem Stamparatus 

 

 
 

Mit dieser Technik kannst Du zu einem embossten Stempelabdruck 
einen schönen Schatteneffekt erzeugen, der Deinem Bild mehr 

Dimension verleiht. 
 
 

Diese Anleitung wurde erstellt von 
 

Beate Kleemann 
werkelrausch@web.de  
www.werkelrausch.de  

 
Werkelrausch 

https://www.facebook.com/Werkelrausch/ 
https://www.instagram.com/werkelrausch/  

 
 

nach einer Anleitung von Janas Bastelwelt 
https://www.youtube.com/watch?v=2tvNZ-_0mB8&t=12s 
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Materialliste:  
Ich habe verwendet 
ein Stück Farbkarton (FK) Flüsterweiß in 9x9 cm 
ein Stück FK in Brombeermousse 9,5x9,5 cm 
für die Karte ein Stück FK in Kussrot 10x20 cm 
 
Stempelset „Im Herzen“ 
Stempelkissen Kussrot + Brombeermousse, Versamark farblos 
Embossimgpulver farblos 
 
Werkzeug: 
Stamparatus, Embossingbody, Erhitzungsgerät, Wassertankpinsel 
 
 
Anleitung: 
 

1 Den Farbkarton lege in den Stamparatus 
und richte ihn an den Kanten aus, mit 
den Magneten befestigen.  
Platziere den Stempel auf dem Papier. 
Klappe dann die Platte des Stamparatus 
auf den Stempel und nimm ihn dadurch 
auf die Platte auf. 

 

 
2 Klappe die Platte zur Seit und färbe den 

Stempel mit dem Stempelkissen in 
Kussrot ein. 
Klappe die Platte wieder zu und mache 
deinen Stempelabdruck. Färbe ggf. noch 
mal ein, bis der Stempelabdruck satt und 
gleichmäßig ist. 
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3 Säubere den Stempel gründlich, ohne 
ihn von der Platte zu nehmen oder die 
Position zu ändern. 

Der Stempel muss richtig sauber sein, 
sonst wird das farblose Versamarkkissen 
eingefärbt. 

Wenn vorhanden, mit dem 
Embossingbody über das Papier gehen, 
damit das Embossingpulver nur an den 
mit Versamark bestempelten Stellen 
haftet. 

 

4 Jetzt trage Versamark auf den Stempel 
auf und stemple auf den schon 
bestehenden Stempelabdruck ab. Ggf. 
wieder mehrfach auftragen, bis alles mit 
Versamark abgedeckt ist und leicht 
glänzt. Säubere den Stempel noch 
einmal, weil evtl. etwas Farbe vom Motiv 
aufgenommen wurde. 

 

5 Nun trage farbloses Embossingpulver 
auf deinen Stempelabdruck auf und 
entferne das überschüssige Pulver 
wieder  

 

6 Mit dem Erhitzungsgferät kannst Du nun 
das Embossingpulver schmelzen bis der 
Stempelabdruck wie lackiert glänzt. 
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7 Jetzt versetze das Papier um ca. 2 mm 
nach oben* (o. unten) und zur Seite 
nach rechts (o. links). Auf dem Bild 
kannst Du vielleicht erkennen, dass 
zwischen dem Papier und der linken und 
unteren Kante des Stamparatus nun 
jeweils eine Lücke ist. Fixiere den FK mit 
den Magneten.  

* Versetzt du das Papier nach oben und 
rechts, erscheint der Schatten links der 
Schrift. 
Beim Versetzen nach unten und links 
entsteht der Schatten recht der Schrift. 

 

8 Wiederhole die Schritte 4 bis 6 und 
stemple wieder Versamark und embosse 
mit farblosem Embossingpulver. 

Du erhältst dann neben deinem farbigen 
Stempelabdruck einen farblosen 
glänzenden Rand. Auf dem Foto ist es 
nur schwach zu erkennen, in Natur wird 
es aber deutlich zu sehen sein. 

 

9 Nimm eine zweite Stempelfarbe, die mit 
der ersten harmoniert oder einen 
schönen Kontrast ergibt – hier habe ich 
Brombeermousse verwendet. Drücke 
nun etwas Tinte in den Deckel des 
Stempelkissens. Nimm etwas Farbe mit 
einem Wassertankpinsel oder einen 
nassen Pinsel auf. 

Alternativ kannst Du auch die 
Schwammwalze verwenden.  

10 Färbe damit den Hintergrund deines 
Stempelabdrucks ein, so dass auf jeden 
Fall alles Embosste mit Farbe übermalt 
wird.  

Durch das Wasser wellt sich das Papier 
etwas. Das gibt sich aber nach dem 
Trocknen wieder. Ich habe hier 
Flüsterweiß verwendet. 
Seidenglanzpapier nimmt das Wasser 
nicht so auf und wellt sich dadurch 
weniger. 
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Wenn Du es mit dem Wasser nicht 
übertreibst, funktioniert es aber auch 
sehr gut mit normalem flüsterweißen 
Karton. 

11 An den embossten Stellen wird die 
Farbe nicht aufgenommen. Dadurch 
entsteht der Eindruck eines Schattens. 

Zum Schluss kannst Du mit einem Tuch 
noch einmal über die embossten Stellen 
reiben und evtl. haftenden Farbe und 
Wasserspuren entfernen.  

 

 
 

Nun kannst Du das Stück weiterverwenden. Mit dem Schattenrand 
bekommt das Bild noch mehr Dimension.  
 

 
 
 
Solltest Du noch Fragen haben, schreib mich gerne an. 
Viel Spaß beim Nachgestalten!  
 

Kreative Grüße 
Von Bea aus dem Werkelrausch 


